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IMjMl l la t t Ml Macher Zeitung Nr. 61.
(623—1) ^r. 4960.

Zweite erec. Feilbictung.
9 ° ! l ^ " ^ k- sliidt.-deleg. GezirlSgerichtc
v°m 3, " ' ^ un Nachhange zum Edictc
. ' " ' I ä m i c r 1808, Z. 1170, l.md
^ , ' ^ ' , daß zur ersten execntiven Fcil-
>'u'l>g der a.lf der Neali'ät des Anton

5°""öar für Maria Plem^il intabillirten
'5ordcru„a. pr. s>77 fl. s>l) l,-. lei>, Kanftu-
' " u " trschielitn sei, weshalb am

4. A p r i l l. I .

ri'cdt«^m"' ^enliven Feill.ietung hierge»,
aen ,̂ ^°"ni t t« l ,k9Uhr, "uter dem vori-
^ " "nhangc werre aeschriltcn werden.

( ^ > 2 2 ^ Nr. 4005.'

Zweite en-c. FeilbietMtss.
Vom k l . städt.'delcg. Bezirksgerichte!

^ ' b ^ w u d un Nachhange znm Edic.c'
vom 9.N°vcmbcr ,807, Z. 2512, kund
gemacht,

vm, Vlvcc ftehörincn Nealitäl kein Kauflu.
»l'lltl erchicnci, ist, wedhalb am

1. A p r i l
i"r zweiten und am

2 Mai l. I.
i'cku« " ^ " ^cutivcn Feilbietnnss hierge-
ch's 1,drSmal3;o.milta^9UH. ...u<r

w7>d<^ '^ " ^ " ^ ' " " ^ " " d c gcsch.illen

"M 3 / ^ l - ' d e l ' ' a . 'VczirlSgerich! Laiboch,
^ ^ F c b r u a r 1808

^ ^ ^ ^ ^ i r ^ '

. «on dm, 7° ' " ' " , . „
f<n wild den ll'nDes ^ "" '6' le <^itf.
«"ton Weuzcl .,»d d.ss"" < !^ befindlichen
P'äle»dcntcn erimurl: "'^"lligen Ncchli«.

Eö hübe Josef ^uvanl'^
T c . S n e C . . N r . 4 w , d ^
<̂  ....... 14. Iäm.cr N ^ ' ' « / l ä g e !
Erstling des Wcingattni/Z'/^, °"f!
^ f " r M Treffen z n ^
'"bracht, worlch'er d?e^^äh^^.7'°

2 5. A p r i l 1 8 6 8 ,

lla..? ^ ' ^ ' btst""",l und den ( ^ .
anl^, wegcn des unvelannten slufc.nha.'

Dess w . " ' " ""f^stclll worden ist,
vc g . " ? " ' b'c Gellanlcn zn be», En c
Z " 'erschei"' ^ "lle.ch.ll. z.r rechten
S°chm l ^ " ' ' °der sich einen a»dern
haft >., , " ' bestellen »ind anhrr nam.
An fache mi!' ^"bc" , widrigens dicsc
" " ' a n d ^ ^ , " ^ l « ' s ' " t e n Curator

K s in . '"kn wird.

^ 'Mcr K ^ ' ' ^ ^ f f e . , , am 14ten

( 5 8 1 - 1 ) Nr. 73.

Vcklnmtllulchima
Von dem l. t. Bezirksgerichte Treffen

wird bekannt gcmacht:
Es habe Josef Zlipancii von h. Krcuz ^

Tersnc C.»Nr. 4 wider Martin Koporc!
»ind dcsscn llllialligc Nschlopralcndcülcn!
dic Klage <!" i'liuz,. 14. Jänner 1868,
Z. 73, anf Elsihung des ^!> Neg.-Nr. N ,
Fol. 312 »<l Pfarrgült Treffen uollon','!
menden Weingartens in Hcjnil eiu^cbracht, ^
worülicr dic Ta^satzong znm ordllillichc»
milndlichcn Vcifahren auf den

25. A p r i l 1 8 6 8 ,

l!M 9 Uhr Vormiltaas, hierycricht? ül'lcr
de» Folgen dcS t> 2i» ü. G. O. bestimmt
wordcn isl .

Da der Aufenlhallsort dcr Geklagten
unblllNlNt isl, so wurde diesen als <'<ii!>.
!<>! „«I üoimii H l l r Auto» Böhm in

^ Glitsch aufgestellt. Dcsscn werden die Gt<
llüljtcn zn dem Endc uclslaüdigct, duß sic

! llUcnsalla zu rcchlcr Zr i l selbst zu e,schci.
l ncn odcr sich einen ankern Slichwalln
, zu licsttUcn ur>d arihcr namhasl zu machcn
habcn, widrigen« dxsl. Rcchlefachc mil dcm
ausgcslclllcli l>lnator vcr^anoclt wnde»
wird.

K. l. Bezirlegtlichl Tltffcn, nm I4ten
Iäuner1868^
'(609—1) "N'l^ 589.

Zwcite crec. Feilbictimg.
Ueber genmnschaftlicheS Anlangcu dc>

Execulioliefuhicrin nnd dct> CfcclUcu wir!'
im Nuchham,c zum hicränUl'chcn Edictc
i'ltanlll gemacht, daß die erne mid zweilc
auf den 28, Hllnuar und 28. Maiz d. I .
aülieranmle Ta^sahmiu, zur fpcnüoe«'B»,«'
änßcrun^ der dem Franz Glauan glhöll«
gcn. l„> vormaligen (5>rm,dbnche dir Heir»
jchafl Ncuocssa. >«l» U'lv.Nr. 38 vortoM'
inenden, gerichtlich mis IW5s i . li. W. «c
schätzten Nc^lilät zu Nllpclgcschilß füi
abgehüllcu ^rtlärt und dic drille uuf de»

2 8. N p i i l d. I .

um 10 Uhr Vormittag« bestimmte Tag'
satzung in diescr Anllslanjlci mil dcm
Anhange abgehalten wcr'cn wird, daß
diese Real,tat hicdci auch unter dcm Lchäz»
zuligswelthc hinlangegeden werdcn würde.

K. l. Vczirfegericht Treffe,', am 2l'>sttll,
3lbruar 1808,

s5>«7-Vs" "'Nr. 163.

Erilmennlg
">' den liübelanlil wo abwesenden Iohaim

F n g i n ^ i von Wimel.
Aon dem k. k. GczirlS.,e!ichte Tscher-

nembl wird der unbrtainit wo abwtstndc
Johann Fligina von Wimel hiclmil er»
mnert:

<öS habe Gcora Fugina von Tschlplach
Wider dcnsclbcn die illa^c auf Zahlung
der aus den, Schuldscheine vom 21. I n l i

! 1851 schuldigen 130 f l .C .M. oder 136 fl.
! 5 0 l r 0. W. ^ul» sisl,<>. 15. Jänner 1868,
, Z. 103, hieraiuls cin^cb,achl, worüber zur
! jummarlschen Verhandlung die Tagjatzung
auf den

14. A p r i l 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
zdcr allh. Entschließung vom 18. October
1845 angcordmt und dcm GcllagtlN wo
gen seines unbclannlcn Anfcuihalleö Josef
Mlchelizh von Tschcplach al« ^uii.lor
u<j »cluin uus seine Erfahr und Kosten
bcslcllt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem linde
, verständiget, daß cr allenfalls zu rechter
Zcü sclbsl zu crschcmcn odcr sich cinen
andern Sachwalter zn bcslcUe» nuo anher
namhaft zu machen Hal, widllgcns diele

I NcchlSilichc mil dcm anfgcslcUlcn Kurator
verhandelt werden wüldc.

K. l. GczillSgerichl Tsche,neml>l, am
15. Jänner 1808.

( 5 8 5 - 1 ) Nr. 249.

EliunelUllg
i an I l l lv l i S l l i l l l vl»n Pugled.

i6oü dlln l. l. Äezirksu/llchle Tjchcr»
nemdl wird Jakob lvlulel von Puzzlcd
yurmil erinl,crl:

^e habe Herr Franz Dciuingcr von
Schwa!)munchcn duich Doctor Wcncdicler
wider bcnsllben die Kk'.ge auf Zahlung
von 19? ft. 13 kr. und Prünl)l«llonercchl.
sclliglül^, tul) j»!l<c>. 27. Ocivvcr l807,
Z. 0031, hieramlS eingebrachl, wo« über
z»r snmmuiljchcn Bc,hanl'llU,g dic T^g«
sayulig uuf bcu

15. A p r i l 1 6 0 6 ,

früh !» Uhr, angeordnet, und d,m Gc-
llaglln w «en dcsscn linb^lulinlen tluf<
cmhallcs Hrrr Dr. <öurl i!)rc0»it von
Tschrrnemb! als ( »iiülol- «<! «< !um auf
sci»e Gefahr uud Hoslcn bcslelll wurde.

Dessen wird dlljelbcn zu dcm Ende
ocls>ä>,d!a<-t, daß er ollenfalis zu «echter
Hcit selbst zu erscheinen odcr slch cioeu
cindern Sachwoller z» besttken und anher
namhaft zu mcichcn habe, widrigenS diese
NcÄMsache mit dein aufgcslclltcu (iuralor
verhandelt wcidm wild

K. l. Gezi,loge«icht Tscherneinll, am
22. Jänrcr 1868.

"(533—3) Nr. l94. ^

Executive Feilbietuug. ^
Vo,! dem l. l. Äczirlsgerichte Slcin

wild hiemit bekannt gcuiacht:
Es sei über das i'lnsuchcn dcS i!orcnz

Pl<chulnis von N. '^ i l ^ , dnich Dr. Ple»z,
gcgcn Bale, lin Hubalh von Pourje we«
g!n uu« dcm Urtheile vom 22. October
1866, Z. 6567, schuldigcr 210 fl, 0. W.
c. «. l-. in die efcculive offlilliche Ber»
steigerung dcr dem ^chlcln gehörige<i, im
Grnndbnchr dcr Herijchllfl ^lödnil >ud
Urb.-Nr. 75,1 r»olkommenden Nealitüt, im

gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe von
6590 ft. ö. W., gewilllget und zur Vor-
nahme derselben die drei Feilbietungstag-
satzungei, auf den

28 M ä r z ,
2 8. A p r i l und
2 9. M a i 1 8 6 8 ,

jcdcbmal Vorii'ittags um 9 Uyr, in dieser
Gcrichtelanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, baß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Feilbictung auch unter
dem SchützungSwerthe an den Meistbieten»
den hinlan^e^cben werde.

DaS SchätzilNgSprotokoll, der Grund-
blich^eztracl und die ^icitationSbedinanisse
tonnen bei diesem Gerichle in den gewöhn-
lichen AmlSsluüden eingesehen weiden.

K l . ÄezirlSgericht Steln, am Il ten
Iäl'ncr 1868.

( 5 5 3 - 3 ) Ns.490.'

Erinnerung
an die unbekannt wo lnfilidliche Frau
Franzisla Vaionin A i H c l b u r a , von

RadniannOdoif,
Bon, l. l. Bcz'rlSgclichtc Radmann««

doif wild dcr Flau Fianziela Garonin
Aichclbulg von Nudmunni>dorf, derzeit un«
dlkaunlen AnsculhallcS, hicmit eriünert:

(is habe Heir Jusliu Railharel von
Ncum^llil, duich Dr. Munda. gegen sie
d,c iilagc auf Zahlung einer Waarenfor«
dcrung pl. 531 ft. 72 tr. ü W. «. ". ''.,
«»1» l"«<>. 10. Februar 1868, Z. 490,
hicigeochlS eingebracht, worüber mit Ve-
scheil'c vom 11. Februar 1808, Z. 490,
die Taßsatzlliig ans dcn

3. ? l p r i l 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Unhcmae dl«
!ß 29 a. (Ä. O. hicrgrrichlS angeordnet
Wurde.

Da dcrsinfcnihall dcr Gcllaglen Fran«
ziefa Blnonin Äichclbulg diesen, Gerichte
lir,blaunt und sie vielleicht auS dc» ltrb«
landell abwesend ist, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gi-fcchr und
Kosten dcn Herrn Ma'hias Kliuar von
i)ll»!>mc<>,!,edo!f als (5li!litt'l' bcsltlll, N'it
wclchen, die angebrachte Rechtesachc nach
der bestehenden GclichlSordnung auSge-

^ führt und cntsil'iedln werdeu wird.
l Hicvon wird Frau Fiunzisla Aichel'
burg zn dcm Elide vcrftändiact, damit
sl'c allcifalls zu rcchler Zc't selbst rrschei-
ncu, oder inzwischen drm bcslilllen iinra«
l«r Malhial' Klmar Nechll'dthilfe an die
Hand zn ncbcn, odcr auch sich s>lbsl einen
lllidcrcn Sachwaller zn b< stellen nnd die-
ssm Gerichte namhaft zu machen, imd
übe,Haupt im lcch<l!chcl, ordnun^n'ablgo'
Wcge cinzl.schlcil,n wissen möal. w'dl l .
gs„S sic stch die aus ihrer Ver.a.mmß
"n.stchcnder. Folge» fclbst bei;umessen h°-
den wird.

K. l. Brzilloacricht Radmannsbvli,
am I I , Fcbluar 1868.
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Aus freier Amd.tu verkaufen
roärc rin Brauhaus mit Mal-leimeund Vobcn,
1 Ti>rre, Z Keüeln, 1 l Zimiucru. 2 Kiimen. ̂  Ge-
müsegärten und 1 ^bstgalt?!,; dann cin Hau^'
mit.^ Zimmern und Äodcu, 2 Magazinen, .'l ge-
wijlbteu Pfcrdsslällcl'. 1 Echwirde/ t Tenne, mit
Nicker», Wiesen uud Wald: alle« iu, guten Zu-
standc erhallen, an der Wiener Hauptstraße in
Lulowiy nächst Egg gelegen, woselbst wilhrcnd
de« IahreO mehrere Viehmllrlte abgehalten werden.

Der Käufer hat nur vor der Hand 8000 fl.
zu erlegen uud der Pertragsiibcrfchuß lann a:n
Hanse bleiben. Naher?« hierilber mündlich oder
schriftlich unter dcr Adresse H. » t . , Post
Podpetscki 'n Kram. (626-1)

" ( 561 -3 ) Nr. 700.

Fährnisse imd
Rcalitäten-Verfteigerung.

Vom k. f. Pezirlsyerichte Wippach
wird hiemit bekannt gemacht, daß die
Feilbiclung dcr in dic Johann Sch?ll'sche
Cancursmasse von Nippach gehörigen
Realiiatcn, als:

». dcs Wohnhauses in Wippach Nr. 72
sammt Hofraum, im erhobencn Werlhe
pr. 1000 f l . ;

li. des Gememantheiles Acker N!i noviin
s»u1i P..?lr. 1288 und 1274, im Werlhe
pr. 90 fl -

c. des GemeinantheileS Acker r>̂ , novim
puli P.-Nr. 2513, im Werthe pr. 45 f l . ;

<l. der Wiese v ß ôri nix! l<rlr»m P.»
Nr. 2513, im Werthe pr. 12 f l . , und

<>. der Niese <» !i<li P.-Nr. 173l, im
Werthe pr. 180 fl.,
sowie der Fährnisse bewilliget und zur
Vornahme der Feildielung dir Fahrnisse
die Tagsatzungen auf den

16. M ä r z ,
3 1. M ä r z und
15. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal früh 9 Uhr. im Hause zu Nip«
pach Nr. 72, zur Vornahme der Feilbie»
<nng der Realitäten aber die Tagfatzun-
gcn auf den

4. A p r i l ,
5. M a i und
3. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal früh 9 Uhr. in dcr Gerichts»
lanzlei mit vem Beisätze angeordnet wur- !
den, daß die Fährnisse und Realitäten!
dei dtr ersten und zweiten Feilbietung nur i
um oder über dcn Schätzungswerth, be'!
der dritten aber auch unter dcm Schciz» z
zungsrrerthr hintanftt^ebln werden. ,

Die Inventur, der GrundbuchSeftract
uud die Licitalionsbcdingnisse können in
den gewöhnlichen Amtsstunden hiergeiichls
eingesehen werden. ^

K. l. Bezirksgericht Wippacb, am 12ten
Februar 1868. !

(571—3) Nr. 6877. !

Executive Feilbietung. >
Von dcm f. l . Bezirksgerichte Re'fniz

wird b.icmil bekannt gemacht: !
Es sei über das Ansuchen drs Franz

Ooderer v l̂n Ortenesi gegen Johann No<!
vak von Großpölland Haus<ahl 29 wegen >
aus dem Zahlungsain'lragc vom 6. Sep>
temder 1866, Z. 5741, schuldiger 107f l . ,
70 kr. ö. W. c-. >. r. in die e^culive!
dssentliche Verftt'gtrunq der dem Fehlern
gehörigen, im Gninobucke der Herrschaft

Auc,sprr« >ul> Urd.'Nr. 724 vorkommen«!
den, gerichtlich auf 1543 fi. geschätzten
Realität sammt An» und Zugehör, so wie
der demselben gehörigen Fährnisse, im ge>
richtlich erhobenen Schätzuna,«werth« von
37 fi. 35 kr. ö. W., gewilliaet und zur
Vornahme dersrlven die Feilbielungstag'!
satzungen uuf o«n !

2 7. M ü r z ,
2 7. A p r i l und
2 8. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
loco der Realität und der Fährnisse mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität und die Fährnisse
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schähungswcrthe an den Meistbietenden
hintangegedtn werden.

DaS SchätzungSprotokoll, der Grund«
buchseftract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 20stm
November 1867. l

(527-3) Nr, 1090.

Vckanutmachuug.
Vom k. l. Bc;ill^clichlc Ste:!l wild bĉ

kanut gemzchl, das: ?ie d.ui Ncolscilbic
tiiligögcsuchc d<r U,sl,üi M.m1i<c von!
Mitlilj^lschc, durch Ds. Preuz n» Steins
wider Kaepar Ullaitinc von cbendorl furj
die Tabulargläudigcr Anton, Mathias und j
Maria Martine angeschlossenen Nubriken'
^<'pri«,.«. 11. December 1867, Z. 7967,
wegen unbekaiN'lell Aufenthaltes derselben
dem aufgestellten Curator Herrn Anton
Krotiabethvogl, k. f. Notar in Stein, zu-
gestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 27sttn
Februar 1863.

( 3 0 0 - 3 ) Nr. 2403.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Pl'a»

nina wird mit Beziehung auf d^s Edict
vom 4. December 1866. Z. 7526, be-
kannt gemacht, daß zur Vornahme dcr in
der Erecutionssache des E. Johann Mim»
der iu Laibach gco.cn Andreas Arca von
Unterloitfch f"n 420fl . <-..«.<:. iibcrttagenen
drillen efccutioen Fcilbietunq der Realilät
>ul) Rclf.-Nr. 30 »nl Grundbuch Loitsch die
Tagsatzung aus den

16. A p r i l l. I .
im Orte der Nealilät bestimmt worden sei.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 23slen !
Jänner 1868.

Fichten- und Weikföhren Samen
von diesjährig AcchsiMH ist zu bczichcn.

Nähcrc Nufra^c bciiu Waldaintc Noscgg iu ObcrkcirN'
ten, letzte Post Vclvcu. s!->36.i)

Kundmachung.
Die im Bezirke Krainburg gelegene FeSnic.Waldung. im beiläufigen Ausmaß

von 2500 Joch, kommt unter die darin Berechtigten zu vertheilen.
ES ergeht daher an dic Herren Geometer das Ersuchen,

b i s Ende M ä r z d. I .
ihre Anträge bezüglich der yemcinoeweisen und individuellen Vertheilung dieser Wal<
dung mit Angabe ihrer Msoruche bei dcm Bcvollmächligten der Berechtigten, M a t -
thäus P l r c , Bürgermeister in Krainburg, zu stellen.

K'ra in bürg, am 9. März 1868. ( 618 -2 )

Glasfabrik.
Auf der fürstlich Alfred zu Windisch. Gräh'schen Domäne Rohilsch in Un<

tcrsteiermart ist die t. k. priv. G las fab r i k zu L o o g auf 6 bis 12 Jahre sogleich
zu verpachten.

Dieselbe ist in einer holzreichen Gegend an der von Pöltschach nach Croatien
führenden Hauptstraße geleyeu und nur zwei Meilen von dcr Bahnstation Pöllschach
entfernt.

Die Pachll>edilia.mssc sind mündlich oder schriftlich entweder bei der Doma-
nen -Ve rwa l t ung in Nohitsch oder bei der fürstlichen ^ e n t r a l D i r e c t i o t t
in W i e n , Sleungasse N r . »H, zn erfahren. (599—3)

Domancn-Verwa l tuna Nohitsch. am 1 März 1868.

MOLL'S

Seidlitz-Pulver.
Ccntral.VersenAungs-Wcpot: Apotheke „zum S'torch" in Mien.

V ^ l ? ' » » n n ^ » « » » , t « , , « . J e d e S c h a c h t e l der v o n m i r e r j t l l s s t en H e i d l i h - P l l l v e r » n d j e d r l l , d ie e inze ln»
P u l v c r d o s i S „ ,nsch l ies ;cnden P a p i e r i s t m e i n e ä m t l l c h d c p o n i r t e I c h u t z n i a r k e a n f s s e d r ü c t t .

Preis einer versiegelten Originalschachtel 1 st. 25 l r . ilst. W . — Ocbrcmche-Allweisung in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten durch ihvc außerordentliche, in deu mc,u»!qfal!issslen Fällen crprodte Wirlsamleit unter sämmtlichen »isher

belanuten Hausarzennen unbestritten den ersten R a n g ; wie deun viele Tausende all« allen Theilen dc« ssroßen Kaiserrsiche« un« vor«
liegende Dantsassunssbschrcibcn die dctaillirtcn 9lachwnsuna,eu darbiete,, . das; dieselbe,, bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , Ni ve r ,
d a u l i c h l e i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r ä m p f e n , N i e r e n l r a n l h e i t c n , N e r v e n l e i d e n , H e r z l l o p f e i l , ne rvüseu
.ssopfschmer;eu, B l u t c o n g e s t i o n e u , g i c h t a r t i gen G l i e d er» As s e c t i o n e i i , endlich bei Anlage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n «
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u. s. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden uud die nachhaltigsten Heilresultate l itstrlen.

^ i p ^ p f l i l i l i » ln Laibach bei Herrn ^'il l,<»>«», ^ln^<»«». Apotheker „zum goldenen Hirschen." - G ö r z :
. ^ l ^ ^ t l U ^ r ^ „ ^ t t ^ und / t . ö e ^ n / t t ) / ^ . — Gurk fe ld : F > / ^ . K«mc/te.,. — Krainbura. : 8«'b.

H»'c/lal,/li^, Apothcter. — Nudo l f swer th : Dl,m. /li«Vni» und ^«.v<?/' Ke^mann. —
AVippach: / ln/ttn /)e/ie^>.

Turch obige Firmen ist auch zu beziehen da«

Gchte Dorsch-Leberthran Qel.
, T ie reinste niid wirksamste Sorte Mcdicinallhrau au« Vergeu in Norwegen.

Jede Vouteille ist znm Unterschied von andcru Leberthransortcu mit meiner Schutzmarke versehen.
Pre,« einer ganzen Vonlcil lc nebst Gebranch^auweisung I fl. «0 tr. , einer halben l st. öst. W.

T)«« echte D o r s c h > L e b e r t h r a n ' V c l wird mit dem besten Erfolg angewendet bei V r u s t - und V u n ffenlraulhe, l e n ,
S l r o p h e l n und R a c h i l i « . <i« heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n i'eideu , so wie chronische H a u t a n s s c h l i ige .

Tiese reinste und wirksamste allcr Leberthran-Sorten wird durch die sorgfältigste Einsammlmig n»b Ansscheidung von Dorsch,
fischru aewonnen, jedoch durchaus leiuer chemischen Vehandlung unterzogen, i n d e m die i n den O r i g i n a l f lascheu e n t h a l -
t ene F l u s s i g l e i t sich ganz i n d e m s e l b e n unge schwäch ten p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie auS d e r
H a n d der N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . « !H>GUI >

(39 - 9) Apothtlcr und Fabricant chemischer Producte iu Wien.

(250-3) Nr. 7232.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. VezirlSa/richte Gurk«

feld wird hicmil b<l̂ >Nlit stemachl:
ES sci ilber das Ai'siichcn der l. l. Fi«

nanzvlocuratu» oonLaibacti n^,».dlsGru>'d'
enilastungsfondcs gc^cu M^lhia« Ooriä'l
von S». Ialob we^en sHuldia.tr 2^5 f l .
ö. W. c ,. <'. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Vehtcr» sschosigcu,
im Glundbnche der Herrschaft Pleite, j"ch
,u!» Urb. »Nr. l96 uo»lommrndln N<a«
lität, im gerichtlich erhobenen Schößlings»
werthe von 742 f l . ö. W., gewilliget und
zur Vornahme derselben dic drille ef<culive
Nealfeilbielungstaysatzung auf den

2 7, M ä r z 1 8 6 8 ,

Vormittag« um 9 Uhr, hiergerichtS mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feilbic»
tung auch unter dem Schätz»ina.swerthe an
den Meistbietenden hixtangegebex werde.

Das SchätzungSprotololl, dcr Grund»
buchsextract und die LicitalionSbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
22. December 1867.

, (579—2 ?i>. 1371.

E d i c t .
I „ der EfdculionSsache des Malhia«

^ t ru l l l j von Pirmanc gcnen Andreas!
Teliö von Grahovo l»!<». 210 st. ̂ . «. «.!
sind dic für die unbelarmtcn <Hlben und

, Nechtilnachfol^cr dcr verstorbenen Tabu«
lll'ulülirn^er Vllrt l . P^lis, Maria Ia „e '

^ zic, Maria Airman und Helena Hnblan I
von Grahovo ausqvfeitiglel, ^eilb'ctungs-

j Rubliscn von, Bescheide 26. September
1867, Z. 5)033, dem ihnen als ^'ulülcr
»!<l iN'iuii! aufgrstclltcn Anton Krajc von

> Grahooo zugestellt worden, wovon diesel-
ben zur allfälligen eigenen Wahrung ihrer!
Rechte vcrsliwdigel werden.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 26steu
Februar 1868.
M2-2) Nr7M7

Erecutive Feilbietunst.
Von drm k. l. Gczilfsgerichtt Rad«

mannsdoif wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Pfarr-

lirchc in Slembüchel, durch dcn Pfarrer
Herrn Lorcnz Btrn i l , gegcn Ioscf Ver»
mota von Steinbuchcl wegen au« dcm
Urlheile vom 8. Ma i 1867. Zahl 684.
schuldiger 41 f l . 47 lr. c. 5. <-. in die
erecutivc üffentllche Versteigerung der dem

Lchlcrn ftehölige«, nn Grundbuche del
Herrschaft RadmanxSdorf uollomn>eud:ll
und »achstcheud geiichllich bcwclll)<tin Reâ
Wüte", al«: Post<Nl. 43 aus 140:'i si<
Post'Ni. 27-, auf 620 f l . , Pc,st-Nr. ?
auf 825 fi., Post.Nr. 38 auf 15 ft., P ^
Nr. ,40 a»f 2 fl.. Post Nr. 214 ouf l5 f t /
Post<Nr. 242 a»f 15 f l . , Poil-Nr. ^
auf 15 f l . . Posl-Nr. 303 auf 15 fl., Pcst'
Nr. 332 aus 15 f l . . Post N,. 372 aM
240 fl.. Post.Nr. 392 auf 120 f!.. Nctf''
Nr. 354 j5 auf 9lX) fl., Rclf-Nr. 354^
auf 1315 f l . . Nclf.-Nr. 354 <1 auf 300^ .
0. W., gcwllliqct und zur Vornahme dt^ l
selben die Feilbictungstagsahungen auf d^

4. A p r ' i l
4. M a i und
4. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, h ^
gerichts mit dem Anhange bestimmt n>o
den. daß die fcilzubicttnde Realität ''"
bei dcr letzten Fcilbietung auch unler d
SchätzunaSwerlhc an den Mtistbieleno'
hintangegebcn werde. . ,

Das Schähungsprotololl. der ^ " z.-se
buchseflracl und die L'citationebidit'll" >
können bei diesem Gerichte iu den gewoy
lichen Amlsslundcn einaesehei, werde"-^

K. k. Bezirksgericht RadmannsdoN, ,
15. Jänner 1868. ^ > »

Druä nüd Verlilg »u» I g na z » K l « i n « «y r ,«ö Feder V a m i e r g iu raibach


